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STADT LÜNEBURG  

DER OBERBÜRGERMEISTER 
 Vorlage-Nr. 

VO/1119/04-1 
 
 

  

Bereich 91 - Personal, Organis., 
Wirtsch. u. Technik 
Herr Clavien 

 

  

Datum:  
04.11.2004 

 

 

Beschlussvorlage  
 

Beschließendes Gremium: 
Rat der Stadt Lüneburg  
 

 
Betrifft: 
Gründung einer Klinikum Lüneburg Service GmbH 
- Abschluss eines Gesellschaftsvertrages  
 
 

 

 
 
Top 

Beratungsfolge: 
 
Öffentl.  Sitzungs- Gremium 
Status datum 
 
Ö 12.11.2004 Ausschuss für Wirtschaft und städt. Beteiligungen 

N 16.11.2004 Verwaltungsausschuss 

Ö 25.11.2004 Rat der Stadt Lüneburg 

 
 
NEUFASSUNG VOM 11.11.04 
 
Sachverhalt:  
 
Nach einer europaweiten Ausschreibung im Rahmen eines Teilnehmerwettbewerbes wurde 
mit Beschluss des Verwaltungsausschusses vom 20.07.2004 als Mitgesellschafter für die zu 
installierende Klinikum Lüneburg Service GmbH die Unternehmensgemeinschaft Hen-
ning/CCS, 21337 Lüneburg, ausgewählt. An dieser Gesellschaft sollte die Unternehmens-
gemeinschaft mit 49% und die Stadt Lüneburg mit 51% beteiligt werden. 
 
Die Vergabekammer bei der Bezirksregierung Lüneburg hat mit Beschluss vom 05.11.2004, 
zugestellt am 10.11.2004, jetzt allerdings festgestellt, dass unter Würdigung der Gesamtbe-
werberlage der Bietergemeinschaft als ausgewählten Partner für eine Betreibergesellschaft 
in umsatzsteuerlicher Organschaft nicht der Zuschlag erteilt werden durfte.  
 
Sofern die Stadt Lüneburg an einer Gründung der Gesellschaft auf der bisherigen Konzepti-
on und Struktur festhält, ist zur Gewinnung eines entsprechenden Partners eine Neubewer-
tung der an der Ausschreibung teilnehmenden Unternehmen vorzunehmen.  
 
Diese Neubewertung würde allerdings die Gründung einer Klinikum Lüneburg Service GmbH 
zum 01.01.2005 und die damit notwendige Übernahme von Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in diese Service GmbH zeitlich verzögern.  
 
Es ist daher beabsichtigt, diese Gesellschaft zunächst nicht als Unternehmensgemeinschaft 
sondern ausschließlich mit einer 100%igen städtischen Beteiligung zu gründen und die ver-
anlasste Ausschreibung aufzuheben.  
 
Gegenstand der Gesellschaft ist nach wie vor die Erbringung von infrastrukturellen Dienst-
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Beratungsergebnis: 
 

 Sitzung 
am 

TOP Ein- 
stimmig 

Mit 
Stimmen-Mehrheit 

Ja / Nein / Enthaltun-
gen 

lt. Be-
schluss-

vorschlag 

abweichende(r) Empf 
/Beschluss 

Unterschr. 
des Proto-

kollf. 

1  
 

      

2  
 

      

3  
 

      

4  
 

      

 
 
Beteiligte Bereiche / Fachbereiche: 
 
 
Anhörung/Beteiligung erforderlich: 
 
Ortsrat:       
 
Ortsvorsteher/in:       
 
 
 
 

Auszüge an folgende Bereiche bzw. Fachbereiche:      
  

 


